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Aktueller Forschungsstand 

Unterschiedliche Kompetenzbereiche von…

Mädchen
• früheres Heranreifen sprachrelevanter 

Hirnbereiche 
• generelle Sprachfähigkeit 
• Sprachproduktion und -flüssigkeit
• vorsprachliche Fertigkeiten
• spontane Sprechbereitschaft
• Rechtschreibung und 

Grammatikverwendung 
• Wortgedächtnis und Wortlesen
• Wortzuordnungsgeschwindigkeit 

Jungen
• Verstehen von Wortanalogien
• hohe motorische Aktivität 

Vorsprung der Mädchen kann erst mit ca. 17 Jahren bei ausreichender Förderung eingeholt 
werden: Diese Förderung muss bereits im frühen Fremdsprachenunterricht beginnen! 

→Mädchen sind Jungen u.a. bezüglich der 
Sprachproduktion und –erkennung, der 
verbalen Kommunikationskompetenz und 
des Ausdrucksvermögens voraus. 

Böttger (2017), S. 34 – 35.



Bedeutung für den Fremdsprachenunterricht 

Geschlechtsspezifische Unterschiede im Unterricht 
beachten! 

Schwächen der Jungen ausgleichen durch:
• für hohe motorische Aktivität geeignete 

Lernräume 
• Beachtung kürzerer Aufmerksamkeitsspannen
• Förderung ihrer Kommunikationsfähigkeit 
→Leistungslücke verkleinern 

Mädchen ermutigen, ihre Kompetenzen nicht 
zurückzuhalten, durch:

• Üben von Verhandlungsstrategien
• Übernahme der Moderation in Rollenspielen

„Geschlechtsspezifische 

Unterschiede dürfen 

nicht zur 

Diskriminierung führen, 

sondern müssen als 

Bereicherung 

angesehen werden.“

Böttger 2017, S.36.

Böttger (2017), S. 35 – 36.



(Functional) Literacy 

interlanguage 
Unterschiedliche 

Textangebote: 
boy books

Literacy-
Förderangebot 

ab Sek1

= sprachlicher Erwerb des Lesens und Schreibens 

Handlungsfelder 

Böttger (2016), S. 99 – 101.



Speaking 

Aufbau 
produktiven 

Wortschatzes durch 
Visualisierung

Emotionale 
Bindung an 

Sprache

Literacy-Förderung 

→ passiver 
Wortschatz

„Genderspezifische Aufgabenformate verhindern Über- sowie 
Unterforderung.”

Handlungsfelder 

Böttger 2016, S. 102.

Böttger (2016), S. 101 - 102.
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